
Donnerstag, 28. Mai 2009
Festsaal des Naturhistorischen Museums Wien
  

Die Referenten:
 
o. Univ. Prof. Dr. Bernd Hill
Institut für Technik und ihre Didaktik / Westfälische Wilhelms-
Universität Münster, BIOKON (Bionik-Kompetenz-Netz).

o. Univ. Prof. em. Dr. Dr. h.c. Erich Hödl
Vize-Präsident der europäischen Akademien der Wissenschaften 
und Künste. Emer. Rektor der Bergischen Universität Wuppertal 
und der Technischen Universität Graz.

a.o. Univ. Prof. Dr. Bernd Lötsch
Universität Salzburg, Generaldirektor des Naturhistorischen 
Museums Wien. Präsident des Nationalpark-Instituts Donau-Auen.

o. Univ. Prof. Dr. László Mérö
Professor für Ökonomische Psychologie, Loránd Eötvös 
University, Budapest, Department of Economic Psychology.  
Miterfinder des „Rubik-Würfels“.

o. Univ. Prof. em. Dr. Erhard Oeser
Professor für Wissenschaftstheorie, Universität Wien, 
Präsident von INFOTERM (Internationales Informationszentrum 
für Terminologie). Vorsitzender des Fachnormenausschusses 
FN 033:  Terminologie (Grundsätze und Koordinierung) im 
Österreichischen Normungsinstitut.

o. Univ. Prof. em. Dr. Georg Schwedt 
Professor für Analytische Chemie (Siegen, Göttingen, 
TU Clausthal)  und  Lebensmittelchemie (Stuttgart), 
Gastprofessor Universität Bonn, Präsident der Deutschen 
Gesellschaft für Warenkunde und Technologie (DGWT). 

o. Univ. Prof. em. Dr. Dr.h.c. Eberhard Seidel
Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, Organisation und 
Umweltwirtschaft Universität Siegen / Westfalen, Gründer 
und Kuratoriums-Vorsitzender des IöB (Inst. für ökologische 
Betriebswirtschaft).

Dr. Eberhard K. Seifert 
Executive Director  European Association for Bioeconomic 
Studies (E.A.B.S), Beiratsmitglied VNU=Verband für nachhaltiges 
Umweltmanagement, Beirats-Mitglied, Obmann u. interna-
tionaler-Delegierter für DIN- Normungsausschüsse (Umwelt-
management=ISO 14000er Serie u. Nachhaltiges Bauen’).

o. Univ. Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Herbert Stachelberger
Institut für Verfahrenstechnik, Umwelttechnik und technische Bio-
wissenschaften, Technische Universität Wien, Stellv. Vorsitzender 
des Centers for Sustainable Technology (CST) an der TU Wien.

o. Univ. Prof. Dr. Gerhard Vogel 
Vorstand des Instituts für Technologie und nachhaltiges 
Produktmanagement (ITNP) an der Wirtschaftsuniversität Wien, 
ÖGWT-Präsident.

a.o. Univ. Prof. Dr. Franz M. Wuketits
Professor für Wissenschaftstheorie der Biologie an der 
Universität Wien, Stellv. Vorsitzender des Konrad Lorenz-Instituts 
für Evolutions- und Kognitionsforschung, Altenberg.

50 JAHRE ÖGWT

Symposium der Österreichischen Gesellschaft 
für Warenwissenschaften und Technologie mit 
Unterstützung von: ITNP/Wirtschaftsuniversität Wien, 
Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, 
Kirchliche Pädagogische Hochschule in Wien, 
Stadtschulrat für Wien, Naturhistorisches Museum Wien
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EVOLUTION – 
WARE – ÖKONOMIE
Die Ware und der biokulturelle 
Zusammenhang des Wirtschaftens 
mit der Evolution.

Eine Initiative der Stadt Wien 
im Charles Darwin-Jahr 2009

www.charles-darwin-jahr.at

Evolution heute
Highlights im Darwin-Jahr 2009

Im Rahmen des von der Stadt Wien initiierten Charles-Darwin-
Jahrs sorgen über ein Dutzend Veranstaltungen für ein tieferes 
Verständnis der Evolutionstheorie und ihrer Folgen. 

Ausstellung im öffentlichen Raum : 
Eine Reise mit Charles Darwin
Litfaßsäulen und City Light Vitrinen lassen den Betrachter 
Darwins Reise mit der Beagle nachvollziehen und informieren 
ihn über das Leben und Werk Darwins. Ab Juni.

Symposium : Homo Sociobiologicus 
– Evolution der Kooperation beim Menschen
Die Wiener Universitätsinstitute laden in Kooperation 
mit den Wiener Vorlesungen zu einer interdisziplinären 
Universitätstagung (vcc.univie.ac.at). 29. Mai. 

Symposium : Darwin und die Verhaltensforschung
Internationale Wissenschafter tragen mit ihren Vorträgen 
zu einem besseren Verständnis der Wechselwirkungen 
zwischen Evolution und Verhalten bei.  (KLIVV/ÖAW) 
24. bis 27. September, Konferenzzentrum Grafenwörth

Ausstellung : Darwin und die Evolution 
In einer interaktiven Schau wird das Leben Darwins betrachtet 
und seine Theorie der Evolution durch Selektion in Szene gesetzt.
2. Oktober 2009 bis 4. April 2010, Naturhistorisches Museum

 

Alle Angaben ohne Gewähr
Multiart PR-Agentur GmbH • 1010 Wien, Salztorgasse 5/16

Freitag 29. Mai: FORTSETZUNG
BIOLOGIE-WARENLEHRE-MANAGEMENT 
Tagung der ÖGWT am selben Ort, 
in Kooperation mit Malik Management 
Zentrum St.Gallen, 
Internationales Bionik-Zentrum und 
MariaPruckner.com.

PODIUMSDISKUSSION
Programm auf www.bioeconomics.at



Donnerstag, 28. Mai 2009: 
Festsaal des Naturhistorischen Museums Wien
Maria Theresien-Platz 1, 1010 Wien

09:00 Uhr  Begrüßung: Bernd LÖTSCH, 
 Generaldirektor des Naturhistorischen
  Museums Wien 

9:15 Uhr  Festrede: Gerhard VOGEL
 „50 Jahre Österreichische Gesellschaft 
 für Warenwissenschaften und Technologie.“

09:30 Uhr  Einführungsvortrag: Bernd LÖTSCH
 „6 Goldene Regeln der Evolution“

10:00 Uhr  Keynote: Erhard OESER
 „Evolution als universales Forschungs-
 programm.“ Zur wissenschaftstheoretischen
 Begründung der Übertragung der Darwinschen
 Evolutionstheorie auf den soziokulturellen
 Bereich einschließlich der Wirtschaftswissen-
 schaften und zur Abgrenzung von methodisch
 unreflektiertem Evolutionismus.

Kaffee-Pause  10:30 bis 11:00  Uhr

11:00 Uhr  Franz M. WUKETITS 
 „Darwin und die Ökonomie: Viel Biologie, 
 aber kein Biologismus.“

11:30 Uhr  László MÉRÖ
 „Biology and Money.“ 

„The Mecca of the economist lies in economic biology rather than in economic dynamics’. 
But biological conceptions are more complex than those of mechanics.“ (Alfred Marshall, Principles of Economics, 1898).

Freitag, 29. Mai 2009, ab 09:00 Uhr 
BIOLOGIE-WARENLEHRE-MANAGEMENT 
Tagung der ÖGWT am selben Ort, 
in Kooperation mit Malik Management 
Zentrum St.Gallen, 
Internationales Bionik-Zentrum und 
MariaPruckner.com.

PODIUMSDISKUSSION
Programm auf www.bioeconomics.at
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12:00 Uhr  Bernd HILL
 „Zielbestimmung technischer Entwicklungs-  
 aufgaben durch heuristische Nutzung von
 Entwicklungsmustern der lebenden Natur.“

Mittags-Pause 12:30 bis 14:30 Uhr

14:30 Uhr  Gerhard VOGEL 
 „Zur Rolle der Technologie in einer 
 nachhaltigen Entwicklung.“

15:00 Uhr  Herbert STACHELBERGER
 „Nachwachsende (erneuerbare) Rohstoffe 
 und Nachhaltigkeit – Vision oder Illusion.“

15:30 Uhr   Georg SCHWEDT
 „Goethe als Manager und sein 
 Wirtschaftsdenken.“

Kaffe-Pause 16:00 – 16:30 Uhr

16:30 Uhr  Eberhard SEIDEL
 „Ökologische Betriebswirtschaft und 
 Warenlehre.“

17:00 Uhr   Erich HÖDL
 „Produktgestaltung im evolutorischen 
 Wettbewerb.“

17:30 Uhr  Eberhard K. SEIFERT  
 „Das Paradigma der Bio-ökonomie.“

18:00 Uhr  PUBLIKUMSDISKUSSION
 Resümee: Gerhard VOGEL 
 und Bernd LÖTSCH

19:00 Uhr  Ende

DIE WARE UND DER BIO-KULTURELLE ZUSAMMENHANG DES WIRTSCHAFTENS MIT DER EVOLUTION.

Ziel des Symposiums ist es, die gesellschaftlichen 
Implikationen von Ware und Wirtschaft im Lichte 
des Evolutions-Paradigmas zu diskutieren.

Organisations-Komitee

Prof. Dr. Richard KIRIDUS-GÖLLER, 
Vizepräsident der ÖGWT, Vienna Business School

Ass.-Prof. Dr. Sebastian ALBER
Institut für Technologie und nachhaltiges Produkt-
management (ITNP) an der Wirtschaftsuniversität Wien

Dr. Eberhard K. SEIFERT, 
Executive-Director der European Association for 
Bioeconomic Studies (E.A.B.S.)

o.Univ.-Prof. Dr. Gerhard VOGEL, 
Vorstand des Instituts für Technologie und 
nachhaltiges Produktmanagement (ITPN) an der 
Wirtschaftsuniversität Wien, ÖGWT-Präsident.

Dr. Eva WAGINGER, 
Generalsekretärin der ÖGWT,  Institut für 
Technologie und nachhaltiges Produktmanagement 
an der Wirtschaftsuniversität Wien

a.o. Univ.-Prof. Dr. Franz M. WUKETITS, 
Universität Wien, wissenschaftlicher Berater der 
Initiative zum Charles Darwin-Jahr-2009 der Stadt Wien

Anmeldung bis 20. 05. 2009: für 28. 05. 2009 Mail an eva.waginger@wu-wien.ac.at, für 29.05.2008 Mail an bioware@vienna.at


